
am Sonnabend, den 12. August 1995 ab 10:00 Uhr

• Große Fahrzeug- und Geräteschau

• Vorführungen der Aktiven Abteilung und der Jugendabteilung

• Hüpfburg - Schminken - Malwettbewerb für Kinder

Alle Mitglieder sind eingeladen. aktiv mitzuwirken oder teilzunehmen

Mi sburger 
Feuerwehrecho

• Platzkonzerte der Seelberger Musikanten und des 
Spielmanns- und Fanfarenzuges der FF Misburg

• Hubschrauber-Rundflüge über Misburg
(von 10:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 18:00 Uhr)

Tag der offenen Tür 
bei der Misburger Feuerwehr

Am Seelberg 20
30629 Hannover
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GruBwort zum Tag der offenen Tür

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

Ihr Ortsbrandmeister

Sareyko, HLM)(Miel

REDAKTION

Neben dem Einsatzgeschchcn erfordern die vielen anderen Aktivitäten, von dem Besuch 
durch Kindergärten, über die Belegung von Lehrgängen bis hin zu den Vorbereitungen 
für unseren Tag der offenen Tür, die derzeit auf Hochtouren laufen, viel Engagement 
und Einsatz aller Beteiligten.

Trotz dieser vielen Verpflichtungen sind wir darüber hinaus auch an Aktionen für 
UNICEF beteiligt bzw. führen diese durch. Bekanntermaßen ist Hannover ja in diesem 
Jahr Partnerstadt für UNICEF. Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, daß UNICEF 
Hannover in guter Erinnerung behält. Ich bitte Sic daher auch, unser Angebot von 
Hubschrauberrundflügen über Misburg am Tag der offenen Tür reichlich zu nutzen, da 
auch aus dieser Aktion der Reinerlös an UNICEF geht.

Unser Mitgliederbestand ist derzeit zufriedenstellend, insbesondere freut mich das große 
Engagement unserer jungen Mitglieder Dennoch müssen wir immer bemüht sein, auch 
für die Zukunft unseren Nachwuchs zu sichern. Gerade unsere Jugcndfcucrwchr und der 
Spielmannszug betreiben eine sehr aktive Jugendarbeit mit vielen Freizcitangcbotcn. 
Wenn Sie in Ihrer Familie oder in Ihrem Bekanntenkreis Kinder und Jugendliche 
kennen, die gerne einmal bei uns hercinschnuppcm möchten, vielleicht können Sic 
diesen ja einmal über die Freiwillige Feuerwehr Misburg berichten und sie an uns 
verweisen.

Ich hoffe, wir sehen uns alle wieder am 12. August, zum Tag der offenen Tür bei Ihrer 
Feuerwehr!

wieder einmal liegt ein sehr arbeitsreiches erstes Halbjahr hinter uns. Daher möchte ich 
mich zunächst bei allen Kameradinnen und Kameraden für die geleistete Arbeit 
bedanken, mein besonderer Dank gilt den Abtcilungsführcm und dem Kommando.

Redakiionsschluß für das M1SBURGER FEUERWEHRECHO 2/95 ist am Freitag 
den 01.Dezember 1995

IMPRESSUM:
MISBURGER FEUERWEHRECHO erscheint im Juli und Dezember oder bei besonderen Anlässen
HERAUSGEBER: Freiwillige Feuerwehr Hannover - Ortsfeuerwehr Misburg.

Am Seelberg 20,30629 Hannover, Tel.: 58 65-278 oder 58 87 06
Feuerwehecho: Wolfgang Tank, Grenzstr. 12, 30627 Hannover, Tel.' 57 14 12
Jahresbericht: Rolf-Dieter Herrmann, Mcrckcrstr. 4, 30629 Hannover, Tel.: 58 08 89

DRUCK: Gerhard Goilowski - KJeinoffsetdruck, Am Waldwinkcl 31,30629 Hannover, Tel.: 580864
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Eiqladung zum Tag der offenen Tür

Termin: Samstag, der 12. August 1995, 10.00 bis 19.00 Uhr

Vcranstaltungsort: Gerätebaus der Freiwilligen Feuerwehr Misburg, Am Seclberg 20 

geboten wird: - Fahrzeug- und Geräteschau, Gilde Löschzug

- Vorführungen der Aktiven und der Jugendabteilung

- musikalische Darbietungen des Spiclmanns- und Fanfarenzuges 
und der Seclbcrgcr Musikanten der Ortsfeuerwehr Misburg

- Kaffee. Kuchen, Bratwürste. Steaks vom Grill,

- Erbsensuppe von 12.00 bis 15.00 Uhr,

- Erfrischungsgetränke, Lüttje Lagen

- Hubschrauberrundflüge

- für Kinder: Hüpfburg. Schminkzelt, Rundfahrten 
mitFeuerwehrfahrzeugen etc.

- Ausstellungen im Unterrichtsraum, Filmvorführungen (Video)

- gute Laune und hoffentlich schönes Wetter

Alle Mitglieder und Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen!

Als besonderes Bonbon werden diesmal Hubschraubcrrundflügc über Misburg 
angeboten.
Aufgrund der zu erwartenden hohen Nachfrage und begrenzten Tcilnehmcrzahl (max 150 
Personen) können Flugtickets bereits jetzt beim Schreibwarengeschäft Christa Jöhrens in der 
Hannoverschen Str. 27, Hannover-Misburg, erworben werden. Der Preis beträgt pro Person DM 
75,00 Geboten wird hierfür ein ca. achtminütiger Rundflug mit jeweils 5 Passagieren an Bord.

Den Überschuß aus der Durchführung der Rundflüge werden wir ebenso wie die Erlöse aus 
anderen bereits in diesem Jahr für UNICEF durchgeführten Veranstaltungen an diese 
Organisation spenden.
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Malwettbewerb der Freiwilligen Feuerwehr Misburg |

rdh

In Zusammenarbeit mit der Quelle-Agentur Michael Grummt, Hannoversche Straße 1 in Misburg, 
veranstaltet die Freiwillige Fcuerwclir Misburg einen Malwcttbcwcrb für Kinder bis 12 Jahre. 
Eingcrcicht werden können sclbstgcmalte Bilder unter dem Motto

„Die Freiwillige Feuerwehr - Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“
Alle Maltechnikcn und Collagen, etc sind erlaubt. Die Bilder werden laufend im Schaufenster 
ausgestellt.
Wer noch Anregungen für Motive braucht, kann gerne einmal in unser Gerätebaus, Am 
Seelbcrg 20 vorbcikommen
Die Jugendfeuerwehr trifft sich an jedem 2. Montag ab 18:00 Uhr.
Der Spiclmanns- und Fanfarenzug übt dienstags und freitags ab 18'30 Uhr.
Die Sccibcrger Musikanten der FF Misburg üben mittwochs ab 19:30 Uhr.
Die Ortsfeuerwehr ist unter Tel 58 65 278 (Gerätebaus) oder Tel. 58 87 06 (Ortsbrandmeister 
Michael Sarcyko) zu erreichen.
Die Bilder können bis 1. August 1995 bei der Quelle-Agentur Michael Grummt abgegeben 
werden Die besten Werke werden dann am 12. August 1995 um 15:00 Uhr beim Gerätebaus 
anläßlich des Tages der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Misburg prämiert. Die Wertung 
erfolgt m drei Altersklassen
Als Hauptpreis winkt je Altersklasse ein Fahrrad! Auch die anderen Preise können sich sehen 
lassen Alle Hauptgewinner können sich zusätzlich einmal einige Stunden bei der Feuerwehr 
verbringen
Bitte vergeßt nicht, auf der Rückseite der Bilder Euren Namen, Anschrift und Alter anzugeben.
Und nun auf zu Pinsel und Farbe!
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Vorstellung von Kommandomitgliedern

rdh

Die Vorstellung neuer Kommandomitglicdcr wollen wir hiermit fortsetzen und 
berichten heute über den Leiter des Spiclmanns- und Fanfarenzugeszuges. Kam. Enzo 
Rilacco und den Beisitzer im Kommando. Kam. Rolf-Dieter Herrmann.
Enzo Ritacco

Im Spiclmannszug- und Fanfarenzug hat sich Kam. Ritacco schnell zu einem sehr guten 
Spieler der kleinen Trommel entwickelt und war jahrelang mit der Ausbildung der 
Trommler betraut Im Juni 1994 wurde er kommissarisch mit der Führung dieses Zuges 
beauftragt und wurde inzwischen zum Ortsstabfuhrcr ernannt. Dem Kommando gehört 
Kam Ritacco seit 1993 zunächst als Beisitzer und nunmehr als Leiter des Spielmarms- 
und Fanfarenzuges an 
Beruflich ist Kam Ritacco als Wcrkfcucrwchrmann tätig.

Rolf-Dieter Herrmann

Kam Herrmann ist im Jahre 1976 als 22-jähriger in die 
Aktive Abteilung unserer Ortsfeuerwehr cingetrctcn. Auch 
er hat dort im Laufe der Zeit alle wesentlichen technischen 
und Führungslchrgängc bis hin zum Zugführer absolviert. 
1986 wurde er zum Gruppenführer bestellt. Im Jahre 1988 
erhielt er den Dienstgrad eines Obcrlöschmcistcrs.
Viele Jahre lang hat Kam. Herrmann dem Festausschuß 
angchort. 1986 wurde er zum Schriftführer und damit in 
das Kommando gewählt, nachdem er bereits einige Jahre 
als stellvertretender Schriftführer Erfahrungen sammeln 
konnte
Im Jahre 1988 trat Kam. Herrmann die Nachfolge von Gerd Speckmann als 
stellvertretender Ortsbrandmeister an Aus beruflichen Gründen mußte er dieses Amt 
Anfang 1991 nicdcrlcgcn. da er sich 1990 als Steuerberater selbständig gemacht hatte 
und der Aufbau der Praxis seine ganze Kraft und Zeit erforderte. Als forderndes 
Mitglied zeigte Kam Herrmann weiterhin seine Verbundenheit mit der Ortsfeuerwehr 
und trat Ende 1994 wieder in die Aktive Abteilung ein.
Seit Anfang des Jahres gehört Kam. Herrmann wieder dem Kommando als Beisitzer an. 
Sein Tätigkeitsfeld umfaßt insbesondere die Öffentlichkeitsarbeit, wie zum Beispiel die 
Erstellung des Jahresberichtes der Ortsfeuerwehr Misburg, den sie in unserer letzten 
Ausgabe lesen konnten.

Kam. Ritacco ist bereits im Jahre 1978 mit 11 Jahren in 
den Spiclmanns- und Fanfarenzug sowie in die 
ncugcgriindctc Jugcndfcucrwchr unserer Ortsfeuerwehr 
cingetrctcn. Im Jahre 1986 wurde er in die aktive 
Abteilung übernommen Er hat dort im Laufe der Zeit alle 
wesentlichen technischen und Führungslehrgänge bis zum 
Zugführer absolviert und wurde aufgrund seiner 
Leistungen 1992 zum Gruppenführer ernannt und 1994 
zum Löschmcistcr befördert.
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Durchfiihrung von Beerdigungen |

Nachruf

Wir hoffen, somit auch weiterhin unserer Ehrenpflicht gewissenhaft nachzukommen.

Das Kommando

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

die Freiwillige Feuerwehr Misburg hält es nach wie vor für ihre Ehrenpflicht, allen 
Mitgliedern das letzte Geleit zu geben.

Das Kommando befaßt sich bereits seit ca. zwei Jahren mit dieser Problematik. Solange 
als möglich wollten wir an den bisherigen Regelungen festhalten. Nunmehr ist 
abzusehen, daß wir ab 1996 Änderungen vornehmen müssen. Generell wird dann mit 
einer Abordnung ein Kranz an der letzten Ruhestätte niedergelegt und nur noch bei 
Uniformträgem an den bisherigen Regelungen festgehalten.

Bisher stellte die Ortsfeuerwehr Misburg sowohl die Sarg- und Kranzträger als auch die 
Musik bei Beerdigungen. Darüber hinaus wurde bei Mitgliedern der Aktiven Abteilung 
sowie der Alters- und Ehrenabteilung eine Ehrenwache bei der Trauerfeier gestellt.

Die Gcsamtmitgliederzahl der Freiwilligen Feuerwehr Misburg ist auf derzeit ca. 480 
Mitglieder angestiegen. Gleichzeitig hat sich der Mitgliederbestand sowohl der Aktiven 
Abteilung als auch der Scclberger Musikanten erfreulicherweise erheblich verjüngt.

Beerdigungen finden ausschließlich vormittags statt. Um so schwieriger wird es, zu 
dieser Tageszeit ausreichend Uniformträger für die Durchführung von Beerdigungen zu 
finden, da man beim Arbeitgeber in der heutigen Zeit selten auf Verständnis für die 
Freistellung anläßlich von Beerdigungen stößt.

Kamerad 
Kameradin 
Kameradin 
Kameradin 
Kamerad

Musik-Abteilung
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Fördernde Abteilung 
Fördende Abteilung

Folgende Kameradinnen und Kameraden haben wir durch 
Tod aus den Reihen unserer Mitglieder verloren:

Friedrich Pröschel 
Hilda Bohne 
Marie Hoppe 
Eugenie Pawelczyk 
Walter Mazurek

Die Verstorbenen gehörten unserer Wehr viele Jahre als 
Mitglieder an. Wir haben ihnen die letzte Ehre erwiesen 

und wir werden ihr Andenken bewahren.
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Mitgliedsbeiträge |

Liebe Leser des Mitbürger Feuenvehrecho,

(Michael Sareyko)

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Vertilgung.

Ihr Ortsbrandmeister

Und noch eine Bitte:

Sie als Mitglied kennen natürlich die zahlreichen Aufgaben Ihrer Freiwilligen Feuerwehr und 
unterstützen diese durch Ihre Mitgliedschaft. Vielleicht kennen Sie auch noch in Ihrem 
Bekannten- und Freundeskreis Personen, die uns auch gerne durch eine fördernde oder aktive 
Mitgliedschaft unterstützen möchten. In diesem Fall sprechen Sie doch bitte unseren Kassierer 
oder mich als Ortsbrandmeister an.

Leider ist abzusehen, daß dieser liebgewonnene Brauch auf Dauer nicht mehr aufrecht zu erhalten 
ist. Ab Anfang 1998 wird der Kam. Schlawin entsprechend den Vorschriften der Satzung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hannover aus Altersgründen das Amt des Kassierers nicht mehr ausüben 
können. Ein Nachfolger, der weiterhin die Aufgaben eines Hauskassierers in dem Maße 
wahmehmen kann, wie dies der Kam. Schlawin seit Jahrzehnten in vorbildlicher Weise macht, ist 
leider nicht in Sicht.
Das Kommando hat sich daher seit längerer Zeit mit dieser Problematik befaßt und ist zu dem 
Schluß gekommen, Ihnen als unseren Mitgliedern eine Umstellung auf neue Zahlungswege 
anzubieten. Durch die regelmäßige Versendung des Mitbürger Feuerwehrecho und gemeinsame 
Veranstaltungen wie den Tag der offenen Tür oder die Jahreshauptversammlung, an denen Sie 
sich auch gerne aktiv beteiligen können, ist unseres Erachtens ein weiterhin guter Kontakt zu 
Ihrer Feuerwehr möglich.
Anstelle der Hauskassierung bieten sich die Überweisung des Mitgliedsbeitrages und der 
Beiträge zur Sterbe- und Unterstützungskasse auf Anforderung oder der Bankeinzug durch uns an 
Wegen der in der Sterbe- und Unterstützungskasse in unterschiedlicher Höhe anfallenden 
Beiträge scheidet die Erteilung eines Dauerauftrages an die Bank aus
Die Umstellung auf die neuen Zahlungswege soll nach und nach erfolgen. Zunächst bitte ich Sie, 
den untenstehenden Abschnitt auszufüllen und an das Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Misburg, 
Am Seelberg 20, 30629 Hannover, zu senden oder unserem Kassierer bei seinem nächsten Besuch 
mitzugeben.

Sie sind es gewohnt, daß unser Kassierer, der Kam. Fritz Schlawin bei Ihnen em- oder mehrmals 
im Jahr erscheint, um die Beiträge für die fördernde Abteilung und für die Sterbe- und 
Unterstützungskasse einzunehmen. So bietet der Besuch des Kassierers doch auch immer wieder 
die Möglichkeit, sich über „seine“ Feuerwehr zu informieren und den Kontakt zu halten

mit diesem Beitrag wende ich mich insbesondere an die Mitglieder unserer fördernden Abteilung. 

Zunächst gilt Ihnen mein Dank für die Anfang des Jahres auf unserer Jahreshauptversammlung 
erteilte Zustimmung zur vorgeschlagenen Anhebung des Förderbeitrages auf DM 3,50/Monat 
Konnten wir doch über fast zwei Jahrzehnte den Beitrag konstant halten, war es angesichts der 
immer knapper werdenden öffentlichen Mittel nun an der Zeit, den vielfältigen Aufgaben der 
Ortsfeuerwehr Misburg auch weiterhin eine gesicherte finanzielle Basis zu verschaffen Dafür 
nochmals meinen herzlichen Dank.
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betrifft:

(Zutreffendes bitte ankreuzen und ausfullen)

Name: 

Anschrift: 

Kreditinstitut: 

Bankleitzahl: 

Konto-Nummer: 

□ Ich werde meine Beiträge künftig auf Anforderung auf Ehr Konto überweisen.

Unterschrift: Datum: 

Einladung zum Skatspielen |

rdh

Der traditionelle Buß- und Bettag steht uns für das Skatspielen leider nicht mehr zur 
Verfügung. Daher findet der Preisskat in diesem Jahr statt am

Freitag, den 17. November 1995 ab 18.30 Uhr im Gerätebaus, Am Seelberg 20.
Die Teilnahmegebühr beträgt unverändert DM 10,00. Dafür erhält auch jeder 
Teilnehmer einen Preis! Teilnchmen können alle Mitglieder und Freunde der 
Freiwilligen Feuerwehr Misburg.

Für die ordnungsgemäße Durchführung sorgt weiterhin der bewähte Skatvater Alfons 
Pache. Um rechtzeitige Anmeldung bei Walter Köhler (Tel. 58 65 278) wird gebeten, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Bitte abtrennen und an das Gerätehaus senden oder dem Kassierer bei seinem nächsten Besuch 
mitgeben:

Beitragszahlungen Fördernde Mitgliedschaft und/oder Sterbe- und 
Untcrstützungskassc

Ich bitte, nach Umstellung der Beitragszahlungen meine Beiträge künftig von 
meinem Konto abzubuchen. Meine Bankverbindung lautet:
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Aus der Aktiven Abteilung |

Aus der Alters- und Ehrenabteilung |

Bis Ende Mai wurde die Aktive Abteilung in diesem Jahr insgesamt 38 mal zu Einsätzen 
alarmiert, die sich wie folgt aufteilen: 23 Hilfeleistungen, 11 Brandeinsätzc und 4 Fehlalarme. 
Besonders hervorzuhebende Einsätze waren nicht zu verzeichnen.

Besten Dank von hier aus noch einmal an Fahrlehrer Helmut Milbradt, der die theoretische 
Ausbildung durchgeftlhrt hat. Um die praktische Ausbildung kümmerte sich insbesondere der 
Kamerad Siegfried Mil. Auch an ihn ein herzliches Dankeschön.

Ich hoffe, daß wir alle die Anfangsschwierigkeiten gut meistem und weiterhin bis Ende des 
Jahres alle Einsätze und Übungen unfallfrei und zur Zufriedenheit aller durchführen werden.

Horst Wierczoch

Bekanntermaßen trifft sich die Alters- und Ehrenabteilung seit Anfang des Jahres regelmäßig 
parallel zu einigen Diensten der Aktiven Abteilung Sonntag morgens zu einem Klönschnack im 
Gerätehaus. So können wir im Anschluß an deren Dienst noch den Kontakt zu den jüngeren 
Kameraden halten und ein wenig plaudern. Diese Treffen sind sehr gut aufgenommen worden.

Bedanken möchte ich mich hier auch im Namen der ,Alten“ bei allen Kameraden, die sich an der 
Renovierung des alten Büros beteiligt haben. Es ist hervorragend gelungen, so daß man sich hier 
schon aufgrund der gemütlichen Atmosphäre gerne trifft.
Die nächsten Termine für unsere Treffen sind der 23. Juli, 3. September , 15. Oktober und 26. 
November, jeweils um 10.00 Uhr.
Für dieses Jahr läuft noch die Planung für eine kleine Fahrt, näheres ist bislang jedoch nicht 
bekannt. Am Tag der offenen Tür wollen wir uns auch aktiv beteiligen. Die Koordination hierfür 
hat unser Kamerad Werner Mühlbach übernommen, der insoweit ja über eine jahrzehntelange 
Erfahrung als Festausschußvorsitzender verfügt. Ich bitte hier um rege Beteiligung.

Karl-Heinz Waldmann

Trotz der mit der Umstellung verbundenen Schwierigkeiten und den entsprechenden 
„Kinderkrankheiten“ leistet die Leitstelle hervorragende Arbeit und läuft auch die 
Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr, insbesondere selbstverständlich mit der Wache 5, 
weiterhin bestens.

Der Personalstand hat sich durch einen Zugang aus der Jugendfeuerwehr und einen 
umzugsbedingten Zugang aus dem Landkreis auf derzeit 54 Aktive erhöht.

Neben den üblichen regelmäßigen Ausbildungsdiensten fanden weitere Aus- und 
Fortbildungsmaßnahmen statt. Hervorzuheben ist hier die rege Beteiligung an einem Lehrgang 
zum Erwerb des Sportbootführerscheines Binnen. Obwohl die Kameraden die Kosten im 
wesentlichen selber tragen mußten, haben wir nunmehr 22 weitere Inhaber dieser 
Fahrgenehmigung für unser Boot.

An wesentlichen organisatorischen Änderungen ist die Umstellung der Leitstelle der Feuerwehr 
Hannover auf ein rechnergestütztes System zu nennen Die Arbeiten hieran sollen Ende des 
Jahres fertiggestellt sein Im Rahmen der Umstellung wurden auch die Funkrufbezeichnungen der 
Fahrzeuge geändert. Für Misburg bedeutete dies Abschied nehmen von der gewohnten „57“. Alle 
Misburger Fahrzeuge beginnen nun im Funkverkehr mit „84“.
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Gratulationen

Zur Goldenen Hochzeit

Heinz Hepke und FrauKamerad am 22.12.1994

Zur Silbernen Hochzeit

Zur Hochzeit

Beate Pahlitsch geb. Cziudaj und Mann am 12.10.1994Kameradin

am 21.03.1995

Zum 90. Geburtstag

Kameradin Elfriede Rethfeldt am 11.02.1995

Zum 85. Geburtstag

Zum 75. Geburtstag

Zum 70. Geburtstag

Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Kameradin
Kamerad
Kameradin Agnes Michalack

Kamerad
Kamerad
Kameradin

Kameradin
Kamerad
Kamerad
Kamerad
Kamerad

Paul Pawelski und Frau 
Jürgen Krauledat und Frau 
Detlef Krause und Frau 
Johannes van Hirtum und Frau

Carla Dreyer 
Emil Reisinger

Wilhelm Pieper
Heinz Hepke
Hanna-Lisa Wittmann

Frieda Kahmann
Franz Wick
Günther Drafz
Karl-Heinz Brüssel
Gerd Feri

am 20.02.1995
am 28.02.1995
am 14.05.1995
am 01.07.1995

am 26.01.1995
am 18.04.1995
am 23.06.1995

am 13.01.1995
am 28.02.1995
am 05.06.1995

am 02.01.1995
am 14.01.1995
am 05.02.1995
am 07.03.1995
am 23.05.1995

Zum 95. Geburtstag
Kameradin Emmi Ffuhl

Kamerad Walter Kohler wurde während der JHV 1995 das Niedersächsische Ehrenzeichen für 
40-jährige Tätigkeit im Feuerlöschwesen verliehen.
Kamerad Jochen Gaedeke wurde für 40-jährige, die Kameraden Dirk Christ, Wolfgang 
Jagodzinski, Heinz-Friedrich Jöhrens und Hans Meyer für 25-jährige Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr geehrt, ihnen wurden entsprechende Urkunden überreicht.

Den nachstehenden Kameradinnen und Kameraden wurde durch Mitglieder des Kommandos der 
Freiwilligen Feuerwehr Misburg zu den verschiedenen Anlässen mit Überreichen von 
Geschenken und Blumen herzlich gratuliert.
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Horst Wierczoch seit 40 Jahren in der FF |

Für diese Aufgaben wünschen wir Kam. Wierczoch eine weiterhin glückliche Hand.

rdh

Neben seiner Tätigkeit in der aktiven Abteilung galt das besondere Augenmerk von 
Kam. Wierczoch unserem Spiclmanns- und Fanfarenzug. in dem er seit frühester Zeit 
mitwirkte. In spateren Jahren, unter anderem von 1974 bis 1976 war er dann als 
SpielmannszugTuhrer Leiter dieses Zuges und in den folgenden drei Jahren bis 1979 als 
dessen Geschäftsführer tätig. Aus dieser Zeit resultieren noch viele freundschaftliche 
Kontakte in das In- und Ausland, die bis heute aufrecht erhalten werden. Horst 
Wierczoch gehörte unserem Spielmannszug insgesamt 30 Jahre lang als aktives 
Mitglied an.

Kam Wierczoch hat auch viele Jahre lang als Kommandomitglied die Geschicke der 
Ortsfeuerwehr Misburg mitbestimmt, sei es in seiner Funktion als Spiel mannszugfuhrer, 
als Beisitzer oder als stellvertretender Ortsbrandmeister.

Die Ehrung anläßlich des 40-jährigen Dienstjubiläums wird auf Wunsch des Jubiliars 
während der nächsten Jahreshauptversammlung vorgenommen.

hat folgende
wesentlichen an der

Bereits im Jahre 1971 wurde Horst Wierczoch aufgrund seiner Leistungen und 
Erfahrungen zum Gruppenführer ernannt und im Jahre 1993 zum Brandmeister 
befördert. Seit 1991 ist er als stellvertretender Ortsbrandmeister der zweite Mann in der 
Führungsspitze unserer Ortsfeuerwehr. Des weiteren ist er im Vorstand des 
Kreisfcuerwchrvcrbandes tätig.

Weiterhin hat Kam. Wierczoch in Hohenpeißenberg einen Atem- 
schutzgeräteträgerlchrgang und beim DRK in Hannover einen Sanitätslehrgang mit 
Erfolg abgeschlossen. Darüber hinaus hat der Jubiliar an einem von der Drägerwerk AG 
durchgcftihrtcn Atemschutz-Gcrätcwart-Seminar mit Erfolg teilgenommen.

Horst Wierczoch ist als 16-jährigcr im Jahre 1955 
in die Freiwillige Feuerwehr Misburg cingetrcten. 
Da cs immer wieder etwas besonderes ist, wenn 
jemand auf eine derart lange aktive Dienstzeit 
zurückblicken kann, wollen wir hier im Misburger 
Feuerwehrecho die Leistungen von Horst 
Wierczoch besonders würdigen.
Kam Wierczoch
Ausbildungslchrgänge im
Landcsfcucrwchrschule in Celle besucht und die 
Prüfungen bestanden: den Grund- und 
Maschinistenlchrgang sowie die Trupp-. Gruppen- 
und Zugfuhrerlchrgängc.
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Jugendfeuerwehr Misburg im Zeltlager Otterndorf |

M. Psarrianos

Die Abende wurden entweder gemeinsam beim Grillen verbracht oder standen den 
Jugendlichen zur freien Verfügung.
Die Zeit wurde auch für zahlreiche sportliche Aktivitäten wie Fußballspielen oder 
Badminton genutzt. Höhepunkt der Fahrt war für alle jedoch die Lagcrrally Hierbei 
mußten Aufgaben verschiedenster Art gelöst werden. Es galt nicht nur Fragen aus dem 
feuerwehrtechnischen Bereich zu beantworten, auch sportlichen Herausforderungen 
mußte man sich stellen, wie z.B. Kanufahren auf Zeit. Unsere Jugendlichen konnten 
sich dabei erfolgreich gegen die anderen Gruppen behaupten und erreichten den ersten 
Platz.
Die Zeit verging wie im Fluge und als man sich am Sonntag auf den Rückweg nach 
Hannover machte, waren sich alle einig, daß man an der nächsten Fahrt wieder 
teilnehmen wird.

Am Mittwoch, dem 24. Mai. herrschte Urlaubsstimmung bei der Misburgcr 
Jugendfeuerwehr. Gemeinsam mit den Jugendlichen aus 13 anderen Ortsfcucrwchrcn 
der Stadt Hannover ging es zu einem verlängerten Wochenende in das Zeltlager 
Otterndorf in der Nähe von Cuxhaven.
Dort erwartete die Teilnehmer im Alter zwichcn 10 und 16 Jahren ein 
abwechslungsreiches Programm. Ob Kanufahrten, Ponvreitcn. Schwimmen oder eine 
Nachtwanderung, es war ein Ricsenspaß für alle Jungen und Mädchen
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Die Seelberger Musikanten berichten |

Hans Meyer

Das erste Halbjahr 1995 liegt nun hinter uns und wir konnten dank der 
Einsatzbereitschaft unserer Musiker alle an uns gestellten Aufgaben erfüllen.

Durch den plötzlichen Tod unseres Kassierers Fritz Pröschel ist der Mitgliederbestand 
leider auf 19 Musiker gesunken. Wir haben mit Fritz einen getreuen und 
pflichtbewußten Kameraden verloren und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Das Vatertagskonzert im Walde war wieder ein voller Erfolg und hat allen Beteiligten 
viel Spaß gemacht. Als nächstes wollen wir wieder eine Reise unternehmen. Es geht am 
7. und 8. Oktober in den Raum Würzburg. Wir hoffen, daß es wieder ein tolles Erlebnis 
wird. Es sind noch Plätze frei. Wer also Interesse hat melde sich bei Hans Meyer zwecks 
Information (Tel.: 57 15 06).

Die letzte Probe vor der Sommerpause ist am 28. Juni. Ab 2. August beginnen wir dann 
wieder mit dem regelmäßigen Übungsdienst, damit wir für den Tag der offenen Tür 
bestens vorbereitet sind.
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Misburger Jugendfeuerwehr auf Erfolgskurs |

MP/rdh

Die Monate Apnl und Mai standen bei unserer Jugendfeuerwehr ganz im Zeichen der 
Vorbereitung für die Teilnahme an zwei Wettbewerben. Die intensive Vorbereitung und der Spaß 
bei der Sache sollten denn auch bald durch entsprechend gute Ergebnisse belohnt werden!
Am 1. Mai veranstaltete die Ortsfeuerwehr Wettbergen zu Ehren des 20. Jubiläums ihrer 
Jugendfeuerwelir einen Leistungsmarsch, an dem sich die Jugcndfcuerwelir Misburg nut zwei 
Gruppen beteiligte. Neben der Beantwortung von Fragen zum Allgemeinwissen galt es unter 
anderem, Feucnvehrknoten zu stecken, Erste Hilfe zu leisten und den geschickten Umgang mit 
Feuerwehrschlauchen unter Beweis zu stellen. Letzlich wurden zwei gute Plätze belegt, so daß 
man bestens für die Teilnahme am Bundeswettbewerb auf Kreisebcnc gerüstet war, der am 20 
Mai stattfand.
In einem ersten fcuerwehrtcchmschcn Teil war hier von 9 Jugendlichen ein LöschangnfT 
durchzufuhren, wie er auch zur ständigen Grundausbildung der Feuerwehrmänner im Aktiven 
Dienst gehört. Der zweite Teil bestand aus einem Staffellauf, bei dem auch Schläuche gekuppelt 
und Hindernisse bewältigt werden mußten.
Die Misburgcr Jugendlichen, angefeuert durch zahlreiche Schlachtenbummler aus den Reihen 
ihrer Ortsfeuerwehr, waren mit solch einem Eifer bei der Sache, daß sic den ersten Platz erzielten 
und sich somit filr den Bundeswettbewerb auf Bezirksebene qualifiziert haben, der am 18 Juni in 
Nienburg stattfinden wird Das ist das beste Ergebnis, daß unsere Jugendfeuerwehr bisher erzielt 
hat!
Nach den beiden Wettbewerben ist die Jugendfeuerwehr über Himmelfahrt und das folgende 
Wochenende erst einmal ins Ferienlager nach Otterndorf gefahren und hat dort gemeinsam einige 
schöne Tage bei Sport, Spiel und Spaß zu verbracht.

Knoten und Stiche sind anzulcgcn. ein wichtiger Übungstcil. bei dem cs neben der 
kürzesten Zeit auf fehlerfreies Anlegen ankoinmt
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Der Jugend wart berichtet I

Frank Busch
Letzte Meldung:

Wolfgang Tank

Als Jugcndwart bin ich besonders stolz auf unsere Jugendlichen, denn wir haben es geschafft ein 
Aushängeschild unserer Ortsfeuerwehr zu werden.

Bei den Bundeswettkämpfen der Jugendfeuerwehren hat die Misburger Gruppe am 
18.06.95 bei den Bezirkswettkämpfen in Nienburg von 251 Jugendgruppen einen guten 18. 
Platz erreicht
Die Teilnahme an den Landeswettkämpfen wurde damit zwar ganz knapp verfehlt, aber 
traurig ist man deshalb nicht, können die Jungfeuerwehrleute doch bis zum 07.08.95 in den 
verdienten Urlaub gehen.

Liebe Kameradinnen, 
liebe Kameraden,

ich möchte heute allen Lesern des Feuerwehr Echo s einen Überblick über die geleistete Arbeit 
der Jugendabteilung seit der letzten Ausgabe geben

Zur Zeit gehören der Jugendabteilung 19 Jugendliche und 7 Betreuer an.
Durch 6 Versetzungen in die Aktive Abteilung und einem Austritt verringerte sich der 
Mitglicdcrstand erheblich.
Glücklicherweise konnten wir den Jungfeuerwehrmann Dirk Kühne als neues Mitglied gewinnen.
Die Übernahmen von 6 Jugendlichen in die Einsatzabteilung ist für unsere Ortsfeuerwehr 
sicherlich ein guter Erfolg
Für die Betreuer bedeuten diese Übernahmen, daß der Jugendgruppe nun 6 Leistungsträger 
fehlen
Das erste Halbjahr dieses Jahres begann filr die Jugendlichen mit viel Arbeit, denn der 
Bundeswettbewerb auf Krciscbcne sowie später auf Bezirksebene und ein Feuerwehr­
leistungsmarsch standen an.
Die Jugendlichen übten mit ihren Betreuern vor den Wettkämpfen täglich, wobei die Dienst­
beteiligung bei über 90 % lag
Aber unsere Mühe hat sich gelohnt, denn erstmalig seit Bestehen der Jugendfeuerwehr haben wir 
uns filr den Bundeswettkampf auf Bezirksebene qualifiziert.
Aber auch der Spaß sollte nicht zu kurz kommen. Veranstaltungen wie Besichtigungen, 
Schlittschuhlaufen und eine 5 Tagesfahrt nach Otterndorf standen auf dem Programm.
Für die nächsten Monate sind neben dem Bezirkswettkampf weitere Aktionen, wie z.B. eine 
Fahrradtour, cm Kinobesuch, und eine Wochenendfreizeit in Berlin geplant.

Ich meme, daß wir mit der Jugendarbeit in unserer Wehr auf dem richtigen Weg sind.
Denn die Erfolge der Nachwuchsarbeit spiegeln sich in der Leistungsfähigkeit der 
Einsatzabteilung wieder. 53 % der heute „aktiven“ Feuerwehrmänner sind aus der 
Jugend Feuerwehr hervorgegangen Dieses ist ein Zeichen, daß die Kinder, die mit 10 Jahren zu 
uns kommen, nicht nur einige Jahre bei uns bleiben, sondern viele Jahre in der Feuerwehr 
gemeinnützige Arbeit leisten
Auch die Wettkampfcrgcbnissc des ersten Halbjahres, zwei 1 .Plätze, ein 4. Platz und ein
9. Platz, zeigen den momentanen hohen Leistungsstand unserer Jugendabteilung.
Der Spaß und der Zusammenhalt der Jugendlichen untereinander ist der größte Erfolg zur Zeit.
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Der Spielmanns- und Fanfarenzug im 1. Halbjahr 199s|

Spielmannszug spendet für UNICEF

Anette Picczak

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Spiclmanns- und Fanfarenzuges 
sowie allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Misburg und deren Angehörigen 
eine schöne und erholsame Urlaubszeit.

Bis zum Beginn der Sommerpause wird der Spielmannszug noch an den Schützenfesten 
in Misburg und Anderten als auch am Schützenausmarsch in Hannover tcilnchmcn.

Wir möchten allen Teilnehmern und Spendern auf diesem Wege herzlich danken und 
sind stolz darauf, als Erlös der Veranstaltung einschließlich Spenden den notleidenden 
Kinder auf der ganzen Welt über UNICEF mit einem Betrag von DM 2.500,00 helfen zu 
können.

Ein weiterer absoluter Höhepunkt im ersten Halbjahr war die Teilnahme am 
Roscnmontagsumzug in Düsseldorf. Der Spielmannszug begleitete hier eine der größten 
Kamevalsgcscllschaftcn Hannovers, die Lindener Narren. Alle Beteiligten hatten viel 
Freude an diesem für den Spiclmannszug außergewöhnlichen Ereignis.

Im 1. Halbjahr 1995 wurde der Spielmannszug neben den Übungsabenden bei 
zahlreichen Veranstaltungen gefordert. Zu nennen sind hier ein Platzkonzert am 13. 
April im Roderbruchmarkt, eine Veranstaltung am 6. Mai zugunsten der UNICEF vor 
dem Kaufhaus Wäsch und diverse Ständchen zu Jubiläen unterschiedlichster Art. Im 
Mittelpunkt dieser Ständchen stand die Hochzeit unserer ehemaligen Stabführcrin Beate 
Pahlitzsch, geb. Cziudaj. Außer der Teilnahme am Polterabend stand der 
Spiclmannszug bei der kirchlichen Trauung in Altwarmbüchen Spalier

Anstelle der sonst traditionellen Vatertagstour veranstalteten wir am 3. Juni eine 
„Sommcmachtsdisco“. Da Hannover in diesem Jahr die Partnerstadt für UNICEF ist. 
entschloß man sich, zur Unterstützung von UNICEF die Disco zugunsten dieser 
Organisation durchzufiihrcn. Vcranstaltungsort war die Fahrzeughalle unseres 
Gerätehauses, die hierfür passend hergerichtct wurde. Als sich dann in den frühen 
Morgenstunden die Musiker verabschiedeten, waren sich Veranstalter sowie alle Gäste 
einig, daß der Abend ein voller Erfolg war.
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Terminübersicht bei der FF Misburg |

Wo?Wer? Was?Wann?

14.10.95
15.10.95

19:30 Uhr 
08:00 Uhr 
10:00 Uhr 
18:00 Uhr 
10:00 Uhr 
08 00 Uhr 
18:00 Uhr 
08:00 Uhr 
10 00 Uhr 
18:00 Uhr 
07:30 Uhr 
18:00 Uhr 
08.00 Uhr 
19:30 Uhr 
18:00 Uhr 
07:30 Uhr 
08:00 Uhr 
10:00 Uhr 
18:00 Uhr 
18:00 Uhr 
08:00 Uhr 
18:00 Uhr 
18:30 Uhr

Uhr 
08:00 Uhr 
10:00 Uhr 
18:00 Uhr

18:00 Uhr
08:00 Uhr

Aktive 
Aktive 
Alt-Abt. 
Jugend 
Alle 
Aktive 
Jugend 
Aktive 
Alt-Abt.
Jugend 
Aktive 
Jugend 
Aktive 
Aktive 
Jugend 
Aktive 
Aktive 
Alt-Abt
Jugend 
Jugend 
Aktive 
Jugend 
Alle 
Alle 
Aktive 
Alt-Abt. 
Jugend
Jugend 
Jugend 
Aktive

Dienstbesprechung 
Technische Hilfeleistung 
.JGönschnack“
Ausbildung
Tag der offenen Tür 
Fahrzeug- u.Gcrätckundc 
Ausbildung 
Einsatzübungen 
.JGönschnack“ 
Ausbildung 
Atemschutzausbildung 
Ausbildung
Grundausbildungen 
Dienstbesprechung 
Ausbildung
Einsatz- u.Fortbildungsdienst 
Atemschutzausbildung 
„Klönschnack“
Ausbildung 
Ausbildung 
Einsatzübungen 
Ausbildung 
Preisskat
Volkstrauertag
Erste-Hilfe-Ausbildung 
,JGönschnack“ 
Ausbildung 
Bildungsreise 
Weihnachtsfeier
Gefahren E-Stellc / Jahresrückblick

So.
Do

Fr.
So.
So.

Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Feuerwache 3
Geräzehaus
Gerätebaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Feuerwache 5
Gerätehaus
Geräte haus
Gerätehaus
Gerätebaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Waldfriedhof
Gerätehaus
Gerätehaus
Gerätehaus
Berlin
Gerätehaus
Gerätehaus

Mo 070895 
Sa. 
So.

Mo. 04.09.95 
Sa. 16.09.95 
Mo. 18.09 95 

24.09 95 
28.09.95 

Mo. 02.10.95 
Sa. 
So.

Mo. 16.10.95
Mo. 30 10.95
So. 05.11.95
Mo. 13.11.95

17.11.95
19.11.95
26.11.95

Die Seelberger Musikanten jeden Mittwoch von 19:30 bis 22:00 Uhr im Gerätehaus.

Der Spielmanns- und Fanfarenzug dienstags und freitags von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gerätehaus.

Mo. 27.11.95
Fr. 01. bis So. 03.12.95
Mo. 11.12.95
So. 17.12.95

12 08 95 
13.08.95 

Mo. 21 08.95 
So. 03.09 95

Do 06.07.95
So. 23.07.95


